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Klavt« uno la»»rechtliche Verlautbarungen.
Z. l l23. (2) Nr . 5 l l 5 .

Von dem k. k. Stadt? und Landrechte
in Krain wl^d bekannt gemacht: Es ftp von
diesem Genchte auf Ansuchen der Caroline Graf,
nun verehelichte Schulz, als Cesslonarinn der
Ellsabech Modiy/ wider Earl Tu'sch'h und Ger-
traud Tu'schly, wcgen schuldigen i5o ft.«.»c,
!N die öffentliche Versteigerung des den Ere-
quirlen gehörigen, auf 36o3 fi )5 kr. ge-
schätzten Hauses Oon5. Nr . 20 »n 0er Gradischa»
Vorstadt hier gewilliget, und hiezu drei Ter-
mine, und zwar auf den 22. August, 26. Sep-
tember und 3». Octodcr l. I . , jedesmal um
lö Uhr Vormittags vor diescm k, k. Stadt-
und Landrechte mit dem Be»s«tze bcstimmi wor-
den, daß, wenn dieses Haus weder bn der er»
Nen noch zweiten Fcilb«etungssTagsatzung um
dcn Schatzungsbetrag oder darüber an Mann
gebracht welden könnte, selbes der bei drillen
auch unter dem Schayungsbetrage hmtangegeben
werden würde. Wo übrigens den Kauftufligcn
frei steht, die dicßfalligm Licitationsbedingmsse,
wie auch die Schätzung m der dießlandrechlll»
chen Registratur zu den gewöhnlichen Amis.-
stunden, oder bei dem Vertreter der Erecu»
llons,Fuhrermti, Dr. Kautschnsch, e>nzuschcn
und Abschriften davon zu verlangen. — Lai-
dach am , . Ju l i 18^2.

Ktav l - unv lanvrechtlichc Verlautbarungen.
Z. 109^. (3) Nr. 5l)39.

V o n dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Krain wird bekannt gemacht: Es sey übcr

Ansuchen der Anna Podkraifcheg und Maria
Tscheleschm'g, dann des Anton Bresquar, Vor-
mundes des minderjährigen Jacob und Franz
Podkraischeg, als erklärten Erben, zur Erfor-
schung der Schuldenlast der Verlasscnschaft
nach dem todt erklärten Franz Podkraischeg,
die Tagsatzung auf den 22. August 1 M 2 Vor-
mittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte bestimmt worden, bei welcher
alle jene, welche an diesem Verlaß aus was
immer für einem Nechtsgrunde Anspruch zu
stellen vermeinen, solchen so gewiß anmelden
und rechtsgeltend darthun sollen, widrigens
sie die Folgen des §. 814 b. G. B . sich selbst
zuzuschreiben haben werden. — Laibach am
2. Ju l i 1842.

Nemtltche Verlautbarungen-
A t 119. (2) Nr./4367.

K u n d m a c h u n g .
Zur Vermuthung der im Hause N r . 5 / ,

Capuzmer-Volstadt, befindlichen fünf heihbarM
Verkaufsaewölbe, wird die Licitation in der
magist'atlichen Rathsstube auf den 26. d. M .
Vormittag 10 Uhr mit dem Beisätze anberaumt,
daß- sich Jedermann über b,e dlcßfalligen Ver-
miethungsbedingnisse ,n dem Expedite des Ma-
gistrates taglich erkundigen könne. — Sladt-
maajstrat Laibach den l 6 . Ju l i 16^2-

Z. 1127. (2) N r . 45,3<
V e r l a u t b a r u n g .

Vm 26. Ju l i zg^I um ,1 Uhc Vormtt-
tag wild «n der magisiratlichcn Rathsstubc eiec
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Nbsteigerungs-Ncitation über die im hierorti«
gen Kloster der Ulsl«lmer,Chorfrauen vorzu-
nehmenden Aauverhejserungen, lm gesammlen
Betrage pr. 964 st., bestehend m Maurer-,
Zimmermanns-, Tlschler-, Schlosser», Glaser,,
Anstreicher» und Hafnerarbett, vorgenommen
werben. — D i e Bedingnisse sind im magistral«
kchen Expedite einzusehen. — Stadlmaglstrat
laibach am ,7 . Ju l i »S42.

Z. 112a. ( , ) Nr . 969.
L i c l t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Zur Herstellung einiger am Dornegger

Pfarrhofe erhobenen Gebäude-Deterrioratw,
nen, wöbe» die nothwendigen Meisterschaften
«mf ,39 fi. 5t kr.
d,e Materialien aber auf . 62 « 57 «

zusammen also . . . . 202 fl. ä6 kr.
buchhalterisch richtig gestellt wurden, wird auf
Grundlage der hohen Gubernial-Verordnung
vom , 3 . Ma i d. I . , Nr . 9975, und löbl.
Kreisamts'Intimat vom /». Juni d. I . , Z. 3ä/«9/
eine Minuendo, Versteigerung am 9 August
d. I . , früh 9 Uhr in der Amtskanzlel des ge-
fertigten Bezirkscommiffariats abgehalten wer-
den, wozu die Baulustigen mit dem Beisätze
eingeladen werden, daß die einschlagige Bau»
Devise, so wie die ?lcttatiotisbedmgmsse hier»
amtS zu Jedermanns Emsichl crllcgen. — K. K.
Bezirkscommlssarlac Pcem zu Fnst'itz am 10.
Ju l i 1642.

Z 1106. (2) ^ "
K u n d m a c h e n g.

Von Seiten des Prinz Hoh^nlohe-3cm-
genburg 17. Linien-Infantcrie-Regimcuts-Com-
mando wird hiemit bekannt gemacht, daß am
20. August d. I . in der Militärkommando
Kanzlet im Wasser'schen Hause Nr. 21 am
alten Markte, und zwar um 9 Uhr früh die
Lieferung der Victualien, der Mundsemmeln
und des halbweißen Brotes, des Rind- und
Kalbfleisches, dann der Getränke für das hie-
sige Regimentsspttal und Knabcn-Erziehungs-
Haus im kommenden Mil i tar jahr, d. i. vom
5. November 1842 bis Ende October 2843.
im Licitationswege sicher gestellt werden wird.
— Es werden hiemit alle Greisler , Bäcker,
Mül ler, Fleischhauer, Specerei- und Wein-
Händler zu dieser Licitation mit dem Beisatze
eingeladen, daß jeoer Licitant vor der Wer«
steigerung ein Vadium von 60 fl. zu erlegen
hat, welches nach geendeter Licttation vor»
dem Ersteher auf Rechnung seiner Caution

rückbehalten, denen übrigen aber wieder rück-
gestellt werden wird, mit dem weitern Bemer-
ken, daß m i t S c h l a g 9 U h r die Licita-
tion, und zwar nach den einzelnen Lieferungs-
Artikeln beginnt, und nach abgehaltener Liei«
tatton keine Anbote mehr angenommen werden.

vermischte Verlautbarungen.
Z . l !08 . (2) Nr . z»65.

S d i c « .
Von dem Bezirksgerichte Adelsberg wird hie»

mit bekannt gemacht: <Zg sey in die er/eculive
Fcilbietung der dem Joseph Kalluscha zu Narein,
Psarr Kcschana, gehörigen, der lübl. Herrschaft
P i c m 5ul> Urb. Nr. 27 ct 29 oienstbarn ' / , Kauf.
rechtshube und Va KauftechtKuntelsaß gewilliget
worden. Da nun hiezu dlei Termine und zwar?
für den ersten der ,6. August, für den zweiten
der 19, September und für den dntlen d«s 20.
October 0. I . mi l dem Beisatze bestimmt wor»
den sind, baß, »renn diese Realitäten weder bei
dem ersten noch bei dem zweiten Termine um
die Schätzung ober darüber an Mann gebracht
werden könnten, selbe bei dem dritten auch unier
der Schätzung verkauft runden würden; so haben
Kauftustigc an den gedachten Tagen. Vormil lshs
um »« Uhr, zu Narein zu erscheinen, und tonnen
die VerkaufsBedingnisse inzwischen in der Kanz,
lei der Iameralherrschaft Aoelöberg eingesehen
werden.

Nezilkssericht Akelsberg am Z5. Jun i ,642,

Z. »099. (3) Nr . 962.
G d i c t.

Von dem k. e. Bcii'-kK^crichte Prem zu Fei.
firitz wird bekannt gemacht: Gü sey in der Gle<u?
tionss.iä'e des Hrn. I oh . Bapc. Fra^ooich von Tricsi,
wider Johann Sterle von P ,em, vul^o Ponazh,
in die executive Feilbietung ter , dem Exequirten
gehörigen, laut ProtocoNes vom »?-Februar »842,
Z. 554, auf lo<)2 st. 2okr. gcrichtllch bewerthetc»
Realitäten, als der, der Herrschaft Prem sul» Urh.
Nr. 3» dienstbaren '/5 Hübe; der ebenvahin »ut»
Urb. Nr. 6 dienstbaren, zu Douschzbe gelegenen
Vs Hübe; dann des Weingartens vinterjou vei-<k
und der Ograc!« ^oci <^r26i5ck2o, rvegcn aus dem
LiquicirungSprotocoNe vom 3o. October 184,, Z .
»667, schuloiger 73 ft. 5 3 ^ kr. c. «. c. genMigst
worüen, und eü sc^en zu deren Vornahme drei
Feilbietungstagsatzungen, als auf den ». Sepiem-
ber, dann i . und 3>. October ?. 3 - , jedesmal
früh von 9 big «2 Uhr in loco der Realitäten zk
Prem mit dem Anhange angeordnet worden, daß
diese Realitäten bei der ,. und 2. Feilbictung nu»
um oder über den Schähungswerth, bei der 3°
aber auch unter demselben hintangegeben werden.

Das Schatzungspsotocoll, die Licilationsbe-
dingnisse und der Glundduchsexlract können täg'
lich hieramlg eingesehen werden-

K. K. Bezirksgericht Prem zu Feisiliß am
»l^ Juni i3^2<
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Z, l l i s . (H) N l . ^49.

G d i c t.
Vom Vel'lkSgenchte Krupp wild hiemit den

aus Semitsch HS- Nr. 5o dieses Vezirtes gebür.
ligen, vor der französischen Invasion in Abgang
gekommenen, und seit jener Zeit vermißten Brüder
Joseph und Stephan Premutta erinnert: Es ha.
d» Mart in Premutta von S,milsch Nr. 5o um
ihr« Todcselttarung angesucht.

Die vermißten Joseph und Stephan Pre.
mutta werden demnach aufgefordert, binnen E i .
nem Jahre so gewiß bei diesem Gerichte person»
lich zu erscheinen, oter es auf eine andere Art in
die Kenntniß ihres Lebens zu seyen, als wion-
gens nach Verlauf dieser Frist zu ihrer Todescr«
släru^g geschritten und ihr hierortiges Vermögen
e«n sich legilimiren^en Orben derselben »viube
eingeanlwollet werocn.

Bezirksgericht Krupp am 9. März 1842.

Z. " i H . (2) ' Nr. 55,.
E d i c t .

BVm Bezirtvgerichte Krupp wird hiemil öffent.
l̂ ch kund gemacht: Es habe Barbara Kostelz gcb.
Glarz von Schlrcsscdat Nr. 7 , um die ToocSe»
Näluxg ihrcö scil dem 22. April 16,» vermißten
Bruders Georg Slarz angesucht. Diese« wird
bahcr hiemit aufgefordert, bmnen Jahresfrist, von
icr c'sicn Einscdaltui'g dieses Gdictes in die
öff^lkchen Blal ler, sich so gewiß bei diesem Ge-
richte emzusinken, oder aber solches auf andere
Weise in die Kenntniß seiner Existenz zu sehe„<,
als er lvidrigenö für todt erklärt, und sein hier»
erliges Vermögen den sich legitimirenden Erbcn
oeöselben rrUrte eingeanirrortet werden.

Bezilksgericht Krupp am «c». März >6/̂ 2.

Z. .2,7. (2) Nr. »446.
E d i c t .

Von dem k. r. Beiilksgerichte Umgebung
kaibacbö wird hiemit allen jenen, d,c ouf cen
Verlaß des am ?g. März l. I zu Laidacl) ver>
siarbei'en Mart in ^ento, Halbhüdlers aus Svclje,
einen Anspruch zu stellen haben, hlemit erinnert,
daß sie denselben so gewiß bei der auf den 10.
August l. I . Vormittags 9 Uh' anberaumten
(Zonvocaticnstagsahung anzumelden haben, tvi»
brigcns sie sicl) die Folgen des § 6.2 b. G. B .
scldsi zuzuschreiben haben würdcn.

K. K. Velirrsgericht der Umgebung Laibachs
am 9. April ^842.

Z. »12». (L) " — ^7^64.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haaeberg rvird b«.
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen oeü Joseph
Obresa von Zirtnitz, die executive Feilbietung
de«, dem Mathias Weuzhizh gehörigen, c-cr Herr-
schafl Haasderg sub Rectf. Nr. 56i zinsbaren, ge>
richtlich auf 2I9» ft. 20 kr. geschätzten Halbhube
in Niederdorf, und des auf 2g ft. 20 kr. belver.
theten VTlobilarsvermügens, wegen schuldigen «04
ft, dewiNiget, und cs seyen hiezu die Tagsatzun.
gen auf den »»- 2«U, U. August unb i? . Sep.

tembtt l. I . , jedesmal Normlttags von 9 bi l
»2 Uhr in Loco Niederdo,f mit dem Anhange
bestimmt worden, daß diese Gegenstände bei dee
ersten und zweiten Feilbietungstagsahung nur um
den Schätzungswerlh oker darüber, bei der bntten
aber auch unter der Schätzung hintangegeben wer-
dln. Der Grundbuchsextract und die Bedingniss«.
können bei diesem Gerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht HaaSberg am 24. Ma i ,642.
Nr. 3.99.

A n m e r k u n g . Bei der ersten LicitationStag-
sahung hat sich kein Kauflustiger gemeltet.

Bezirksgericht Haasberg am »2. Ju l i Zg^l

Z. " 2 4 . (2) N , . 207.
E d i c t . ^

DaS Bezirksgericht Flüdnig macht bekaimt:
Es sey für nöthig befunden worden, den Andreas
Vergant von Seebach, über dessen freiwilliges S in .
schroten, wegen Hanges zur Verschwendung und
Trunkenheit, unter Euratel zu setzen und demsel-
ben den Valentin Gaspeischitsch von Hrasche al»
Euralor aufzustellen,- wornach sich Jedermann
zu benehmen wissen wird.

Bezirksgericht Flödnig am 14. Ju l i »642.

Z. io5o, (3) Nr. 2656.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird be«
kannt gcmackt: Es sey über Ansuchen des Hrn.
Anton Moschck von Planina, in die executive
Versteigerung der dem Johann Louks von Dobeh
gehörigen, dem Gute Thurnlak sub Urb. Nr. 473
dienstbaren, und gerichtlich auf 906fl. Zokr. be«
werlhrten Halbhubc, wegen schuldigen 95ft. c. ». c.
bewilliget, und es seyen hiezu die Tagfatzunge»,
auf den 17, August, ,4. September und »,. Oclo.
ber l. I . . jetesmal Vormittags von 9 bis »2 Uhr
in loco Dobeh mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß oiese Realirat bei l?er ersten uno zweiten
Feilbietungstagsatzung nur um den Schähungs-
werth cdcr dalttber, bei der dritten aber auch un-
ter der Schätzung hintangegeben werde.

Der GrundduchseNract und die Licitationsbe-
dingnisse können bei ciesem Gerichte «ingeschen
werden.

BeznkSgeliHl Haasberg am ,7. Jun i «642.

Z. 10W. (5) Nr. »225.
E d i c t .

Pom Bezirksgerichte Krufp wird hiemit oft
slntliH kund gemach«: ES sey von diesem Gerichte
über Ansuchen tes Mathias Stoinilscb von Nes-
selthal Hs. Nr. >, die executive Feilbietung ter
in die Berlaßmassa des Joseph Stalzer gehörigen,
,nil dem exekutiven Pfandrechte belegten Reali«
täten, nämlich: dcr in Natlo «ub Hs. Nr. Ü gell-
gcnen, der Herrschaft Tschernembl «ub Curr- Nr.
3o dienstbaren, behausten »okr. Kaufrechtshube,
im gerichtlichen Schahungsrvetthe von »Lost., und
ees cbencahin 5uli 6urr. N r . 99 dienstbaren, in
Rodine gelegenen Ueberlandsweingartens, im ge.
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ilchtllchen SHahungswerthe von 3c» ft,, wegen
schuldiger 270 ft. c. ». c. bewilliget, und seyen zu
deren Vernähme 5 Tagsatzungen, nämlich auf
den 6. August, auf den 5. September, und auf
den 3. October d. I . Vormittags von 9 bis »2
Uhr, jedesmal im Olle der Realitäten, mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß solche nur bei
der dritten Feilbietung unter dem Schätzungs'
werth« würden verkauft werden.

Die Licitationsdedingnisse werden bei der je<
dcsmaligen Vers!eigerungstagsatzu"g öffentlich be.
tannt gemacht werden, tonnen aber auch in den
gewöhnlichen Amtöstunden hurorls eingesehen
werden.

Bezirksgericht Krupp am »2. I u n l ,842. ^

Z.V066. (3) Nr. 5,4o.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Haasberg. als mit Zu«
schrift des hochlöbl. t. k. Sladt< und Landrechtes
in Laibach clcw. 5. d. M . , Z . 525tt, hiezu dele^
girten Instanz macht hiemit bekannt, daß am »9.
J u l i , und wcnn nolhwcntig, auch am 20. Ju l i
l. I , jcdcsinal Vormittags van 9 bis »2 Uhr,
und Nachmittags von 3 bis 6 Ubr die sämmtll»
ch,n, zum Verlasse tcs Herrn Pf^rrels Ignaz
Außetz gehörigen Gegenstände, alü Pferte, Horn-
vieh, Wägen, Getreide, Haus», Zimmer-, Küchen-
und Keller Einrichtunc;, Weine, Wiithschaftsge-
rächschaften, Wäsche, Kleider :c., im Pfarrbause
zu Zirknitz gegen sogleich bare Bezahlung öffent«
lich versteigert werden.

Bezirksgericht Haasbcrg am 8. Ju l i »642.

Z. 1064. (3) Nr- l65o.
E d i c t .

Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte M i .
chelstetten zu Krainburg wird hiemit bcklinln ge»
macht: Ez sey über das Gesuch des Hrn . (Zarl
Pollack von Neumarktl in die executive Feilbie«
tung der, dem Blafius Noth gehörigen, dem
Gule Höftein «ub Utb. 2,4 dienstbaren Kaische
in Kokritz Haus'Nr. 2 , und der Fahrnisse, im ge«
richtlich erhobenen Schätzungswert!)? von 227 st.
Ha kr., wegen aus dem wirthschaftsämtlichen Vcr«
gleiche vom 27. Jun i 1829 schuldigen ic>c> st. ge-
wi l l iget, und ;u deren Vornahme die drei Tag«
satzungen in Loco Koknh auf den »o. August, 10.
September und 12. October d. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr «nil dem Beisatze ande»
räumt worden, daß die Kaische und Fährnisse bei
der dritten Feilbielungstagsahung, wenn nicht ho.
her. auch unter dem Schätzungswerthe hintange«
Zeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, das Schätzungs-»
protocol! uno der Grunobuchsextract können bei
diesem Gerichte während den ?lmtsstunden cinge,
sehen werden.

K , K . Bezirksgericht zu Krainburg am 2».
'-September »642.

Z. ,Qg5. (3) Rr . 2 »40.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie.
mit Vffentlich kund gemacht-: Es sey über Anlan-
H«n des Valentin Debeuh von Pigaun, in die

executive Feilbietung der dem Mathias Wcuschih
von Nicderoorf gehörigen, der Herrschaft Haasberg
5uK Rectf. Nr . 56l dienstbaren, gerichtlich ans
23gl ft. 2okr. geschätzten Halbhube, wegen schul,
digcn 52 ft. »5 kr. c. ». c. gewiNiget, und seyen
hiczu die Tagsatzungen auf den 5. J u l i , auf den
2. Uugust und auf d«n 5. September l. I , jedes«
Mal früh g Uhr in loco Niederdorf mit dem B t i .
saye bestimmt, daß diese Halbhube, falls sie bei
der ersten und zweiten Feilbietungstagfatzung nicht
um die Schätzung oder darüber an Mann ge»
bracht werden könnte, bei der dritten auch unter
teifelden hmtangegeben werde.

Der Grundbuchsextract, das Scdähungspro«
tocoll und die Licitationsbeoingnisse tiinnen läg-
lich hieramts cingefchcn werden.

Bcziltsgclicht Haasberg am 6 M a i ,5^2.

Z. 1096. (3) Nr . 972.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Weixelberg wird hie'
mit öffcntlicd bekannt gemacht: Esseyen über An»
suchen des hocdlöbl. k. k Stadt» und Landrechtes
clllu. Laidach »lz. Jun i ,642, Nr ^»562, zur Vor»
nähme der öffentlichen Feilbiclung des, dcm Io»
scph Skubiy gehörigen, in Wcirelburg »ul, N r .
l8 gelegenen, auf, »o ft. 6 . M . , gerichtlich geschah«
ten Hauses nebst Krautacker und Waldantheil, ptn.
dem Lucaä Mlak^r'schen Kindern schuldigen 209 ft.
6 . M . c. 3. c.. Lie Tagfahrten auf den ,7 . August,
,7 . September und »5. October l I . , jedesmal
um 9 Uhr früh in Loco der Realitäten mtt dem
Bemerken bestimmt worden, daß dieselben bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um den Schaz»
zungslverth oder daiüder, bei der dritten aber auch
unter dem Schatzungswerthe hintangtgeden werden.

Hiezu werden eie Kauflustigen mit dem An«
hange eingeladen, daß es denselben frei stehe, die
Schäyung der Realität uud die Feilbietungsbe,
dingmsfe hier einzusehen.

' Weixelberg am 5. J u l i ,642.

Z. Ro65. (3) Nr. ,309.
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgerichte Gurkfeld wird hie-
mit kund gemacht: M a n habe über Ansuchen des
Michael Pintaritsch, in die executive Fettbietung
der, dem Marko Pintarilsch von St r i t t gehäri«
gen, in S t r i t t liegenden, dem Gute Oberradel»
stein «üb Urb. Nr. 23 et 24 dienstbaren Reali«
tät, wegen aus dem Urtheile vom 26. Ju l i i L 4 i ,
Z. »5 lg , schuldiger Lo ft. c. 5. c. gewiNiget, und
hiezu drei Tagsatzungen, die erste auf den iH.
August, die zweite auf den ,Z. September, die
dritte auf den «3. October l. I . , jedesmal V o l .
mittag um 9 Uhr, im Orte der Realität, mit
dem Beisahe angeordnet, daß dieselbe erst bei der
dritten Feildietungstagsatzung unter dem Schaz«
zungswerthe hintangegeben wird.

Der Grundbuchsextract, das Schätzunggpl«.
tocoN und die Licitananöbedingnisse können in oen
gewöhnlichen ArmSstunden hiergenchts eingesehen
werden.

K. K. Bezirksgericht Gurkfeld den z5. J u n i
»842.
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Vermischte Verlautbarungen.

Z . »o55. (3) Nr . 689.
G d i c t.

Von dem vereinten k. s. Bezirksgerichte Mi«
chtlstetten zu Krainburg wird hiemit bekannt ge-
macht: EK sey über das Gesuch d<5 Herrn Ste»
phan Lajovitz vonGu>kfeld, als Ocfsionär ces Ge«
org Satouscheg, in dle executive Zeiibiciung der
dem Barch. Zegner gehörigen, der FiliaMlche S t .
Magdalena zu Okroglo «ub Urd. N r . » dienst»
baren Kaische in Otroglo HS. Nr . 2, im geeicht-
lich erhobenen Scliätzungswerthe von 9a st, und
der Fahrnisse im SchätzungSwerthe von 7 ft. 56 kr.,
wegen aus dem Berglclclsprotocolle vom «9. De>
»emdcr 1807, uno aus 0cr (Zession clclc>. 24. No«
ccmdcr i95o, schuldigen 2^4 st- 42 lr. B. Z. , curs»
Mähig iÜaft. M . M . c. «. <̂. acwllliget, und zu
deren Vornahme oie drei Fnlt>!elungslagsahungen,
auf ten ^7. August, auf ocn »7. September un0
auf den ib. October, jcdcsnial Vormittag um 9
Uhr in loco der Realität mit dem Beisätze be>
stimmt worden, daß die besagte Kaische und die
Fährnisse bei der dritten Feilbictung, wenn nicht
um den Schatzungswerlh orer darüber, auch un<
«er demselben hintangegcbcn werden.

Wovon die Kauftustigcn mit dem Bnsaye
verständiget werden, dah cie Licitationöbctingnissc,
das Schätzungöprotocoll und der (Grundbuchs Ex"
llact bei diesem Gericht eingesehen werden können.

K. K. Bezirksgericht Kraindurg am 2g. März
lL42.

Z. .064. (3) Nr, »23U.
tZ d i c l .

Vom k. k. Bczilkögcrichte Gulkfcld wild hie.
mit bekannt gegeocn: Ml,n hadc ul'er A.-suchcn
des Sebastian Fritz von Hasllbach, a!g (Zcsslonär
der Mar ia Gorenz, in die execulivc Fcill)l,lln»g
des, der Herrschaft Thurnamharl 5ul) B t l g . N r .
255/5 dienstbaren, gerichtlich auf 25« ft. geschätz-
ten, dem Mar t in Golcnz gehörigen Weingarten
in Librlberg, wegen auö t«m w, ä- Bcrglcichc
vom 9. Jänner ,62Z. Z. 62, dem Sebastian
Frih von Haselback, als tZcssionär tcr Mar ia
Gorenz, schuldiger 97 ft. 4b kr. c. 3. c. gtwilN.
get , und hiczu drei Fcildiclungstagsahungcn, tie
erste.auf ten 6. August, die zweite auf ten i<,.
September, die dritte auf den 7. October 0. I . ,
aNezeit Vormittag um 9 Uhr in Lcco ccr Rca.
li lät mit dem Beisahe angeordnet, daß, wi'in,
derselbe bci der ersten und zweiten Tagsayung
nicht wenigstens um den Schätzungswenh velau.
ßert werben könnte, b î ecr oritten auch unter
der Sckäyulig hintangegcbcn wctden würde.

Wozu Kauflustige mit ccin Beifuqcn in die
Kenntniß gesetzt werden, oah sie die Licitations-
bec-ingnisse, das Schätzungsprotocoll und de» Grund,
duchsextract zu den gewöhnlichen Amtsstuntcn
hieramts einsehen können.

K. K. Bezirksgericht Gurkfcld den »3. Jun i
,642.

Z. !oS3. (3) N r . ,70g.
E d i c t . ^

Vom Bezirksgerichte der Herrschast Soven-
stein wird allgemein bekannt gemacht, daß in Fol-
ße Ansuchens des Hrn, Mathias Rack, gewesen»»
Pächters dt lPfarrgül l Scharfenbcrg, termaligen
Bezirssrichlerö zu Selscnderg, in dcn executive«
csscntlichcn Verkauf der. dem Barthclmä Brckan
zu RutlouüS gehöligcn Mobi l ,cn. a ls : einer Kuh,
im Schähungöweitdc pr. 20 st.; eincg alten
Schweins, pr. 5s i . ; 3Fässir pr. 7 ft,, dann meh.
rerer Me»crrüstungen uuo Weinkeller. Effecten,
zusammen im Scdähungswcnhe pr. 6 f l . 21 kr.,
wcgcn schuldigen Getreidczchcntes pr. 25 ft. 9 kr.,
acjust'rlcn Gerichtskosten pr. L ft. 53 kr. und wri«
lcrn Super-Expensen gewilliget worden ist, wozu
drei Bci'steigrrungstagsatzungcn, und zwar am 3.
und 20. August, dann 5. September ,642, stets
früh um 9 Uhr im Orte Rullounu mit dem An-
hange bestimmt sind, daß, im Falle das gedach-
te Mobilar weder bei der ersten noch zweiten Vrr»
stcigerung um den Schähungswerlh an M a n n
gebracht werden könnte, solches bei der dritten
auch unter demselben verkauft werden wird.

Wozu tie Kauflustigen zahlreich zu e-.schcmcn
vorgeladen sind.

Bezirksgericht Savenstein am '. Ju l i 1842.

Z. io9a. (3) Nr . 2253.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herjogthums Gott«
sctee wird allgemein kund gcmachi: Es sey ube»
Ansuchen dcl- lödl. Bogtobrigkett zu Gottschee, in
cie execulive Fctlbil'lung dcr, auf ,3c» ft 3o kr.
geschätzten Fahrnisse des Andreas Köhner von
Nculosü)in 3Ir. n , des An^cas Iallitsch von
Rcin Nr. 6 , des Johann Krümer Nr^ 3 . , I s«
scph Gtkcr Nr. 32 uno Georg Krunland Nr . 53,
oNe trci von Koftc^n; fcrncrs des Pau l Verder«
bcr N r . »6 und Peter Pearz Nr. »9 von Ober»
loschin, enelich des Joseph Fink Nr. 6 und Joseph
ScNclmer Nr. 9 ven Neuloschin, wegen rückstän«
tigcr Kaplan.CoNectur gewilNget, und zur Vor-
nahme tclsslbcn drr 2.. ,6. und 3«. August 1L42
in^Orte Koftcrn, jedcsmal um 9 Uhr Vormitlogs
nut dem Bcisahe bestimmt worden, daß diese
Fahrnisse, wenn sie bei der erste" und zweiten
Fcildiclung wenigstens um den Schätzungswerts
nicht an Mann gebracht rverdtn könnten, beider
dlittcn auch untcr t i i i , Sä'ähungswerthe hintan»
gegeben werden. Das Scdäßringt'protocoN übe»
t"c einzeln gcscdählcn Pf^i.dstückc kann in der
hitsi^cn Kanzlei zu jeder Zcit eingesehen werden.

Bezirksgericht Goitschee am I , J u l i iü42.

Z. ic.91. (3) Nr . , , 5» .
E d i c t .

Bon dem gefertigten Bezirksgerichte wird
hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht: Es sey
über Einschrettcn des Johann Gostischa, im eige«
ncn N^men und als Milvormund der Lulas Go.
sslscha'schen Kinder, als Er l^n des Jacob Gosii.
sHa, nibcr Lucas S tu rm von Scnosetfch, lZrste-

(Z. Intell.-Blatt Nr. 57. d. 21. Juli 1^2.) 2
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hers de,, in der Executlanssache des Blas Ier .
red wider Mar t in Pegan, versteiaerten Wiese
Skerleuze, alK Parzelle der. dem Mar t i n Pegan
gehörigen, der Herlsckaft Scnosetsch sud Urd.Ns.
»Ü diensibaien Emvieltelhuhe, ob nicht zugehalte,
ner Licitationsbcoingnifse, eigentlich ob oes an
der laut Melstbots Veltheiluugsbescheiecs v^m >.
October i6Z2, Z . 690, dem Johann Gostiscba
zugewiesenen Blas Ierreb'schen Forderung noch
restirenden Betrages pr. 3»a ft. »6 kl. , in die
neuerliche Feilbietung auf Gefahr und Kosten ccs
Lucas S tu rm gewill'get, und zu deren Bornah-
me der ,7 . August 0. I . BsrmittagS 9 Uhr in
der hiesigen Amtükanzlei bestimmt warden.

Hiezu wcrden Kauftustige m>t eem Beisahe
eingeladen, Laß dabei die Wiese auch unler dem
gerlchtlichen Scl)ähungswerthe pr. 4»5 fl. hinta».
gegeben werden w i l d , u»,o der Tabular» Extract
täglich hieramtö während ben AmlKsiunten cinge.
sehen weiden tonne.

K. K. Bezirksgericht Senosetsch am ,5. Juni

Z. 1U70. (3)
K u n d m a c h u n g .

Das hochwürdigste Fürstbischösiiche Consi-
stonmn hat für den dießjährigen zweiten Seme-
ster, die Prüfungstage an der von dem löbl.
Handclsstande gegründeten und hohen Orts ge<
nehmigten kaufmännischen Lehranstalt in folgen-
der Ordnung festgesetzt:

Am 23. Ju l i Bormittags von 9 bis 12
Uhr, Nachmittags von 3 bis 6 Uhr für die
Zöglinge, welche den täglichen Unterricht besuchen.

Am 24. Ju l i Nachmittags von 3 bis 6
Uhr mit den Zöglingen des 1 . , 2. und 3. Jahr-
ganges aus dem Handelsstande.

Am 25. Ju l i Nachmittags von 3 bis 6
Uhr mit jenen Zöglingen, die sich der General-
Prüfung unterziehen.

Die Prüfungsgcgenstande sind: Die Reli-
gionslehre, Handelöwissenschaft, Handelsgeogra-
phie und Handelsgeschichte, einfache und dop-
pelte Buchführung, Warenkunde, das Merkan-
tilrechnen, Handcls-Wechselrecht, der kaufmannische
Geschäfts- und Correfpondenzstyl, die italienische
und französische Sprache.

Laibach den 17. Juli 1842.
Naeob ^ ran f Mahr ,

Vorsteher.

3. 1107. (2)

Verpachtung einer Herrschaft.
- Die ehemalige Staatsherrschaft Für-

sienfeld im Gratzer Kreisewirdvcrpachtet.
D a dieses bedeuterde Dominium we-

der mit einem Landgerichte, noch mit ei-
nem Werdbeznke, noch mit einem Patro-

nate belastet, in der sehr bevölkerten S t a d t
Fürstenfelo, und an der nach Ungarn füh.
renden Poststraße liegt, folglich die Pro-
dutte reichlichen Absatz haben, so wird die.
se Pachtung für einen thaligen Unterneh-
mer sich gut rentiren Die nähern Beding-
nisse mit dem Pachtanschlage können ein-
ge,ehen werden bei dem Rentamte der
Herrschaft Neu-Ci l !y , oder bei der Herr-
schafts-Inhabung zu Fürstenfeld, und kön-
nen sowohl bei ersterer, als auch bei letz-
terer Herrschaft über portofreie Zuschrif-
ten Abschriften des Pachtanschlages beho-
ben werden.

s. 1M4 (3) ^ "

Vachtantrag.
Die im besten Bauzustande sich

vorfindende Mahlmühle zu Gleinitz,
unweit der Triester-Straße, bestehend
aus 6 Laufen und einer Stampfe,
wird sammt den erforderlichen Wohn-
theilen und einem Küchengarten mit
1. k. M. in Pacht gegeben.

Die fernern Bedingungen ertheilt
die Inhabung.
Z. 1MZ. (3)

I n dem Wirtschaftsgebäude des nächst
Laißach an der Triester Commerzial-Straße
gelegenen Gutes Gleinitz ist eine zu jedem
großartigen Gewerbsbetriebe, namentlich für
ein Hafnergewerbe geeignete Wohnung, be-
stehend aus drei geräumigen Wohnzimmern,
einem Keller, Speisgewölbe, einer Küche und
zwei großen, zum besagten Betriebe be-
stimmen Localitätcn zu billigen Bedingungen
bis Michaeli zu beziehen.

Die nähere Auskunst ertheilt die Inha-
bung. "

Wohnung zu vermiethen.
I n dem Hause Nr. 6g in der obern

Polana, ist von Michaeli an eine
schöne Wohnung, bestehend aus 5
Zimmern, i Kammer, i Küche, Speis-
gewölb, Holzlege, Keller und Dach-
boden, zu beziehen.

Nähere Auskunft wird im ersten
Stocke ertheilt.



Z. 929. (5) - 695 -

Die Ginzige M mit entsagten, Rücktritte bestehende
Neal i tkten - Notterie.

Es erfolgt am 3. September dieses Jahres
unwiderrufiich die für dieses Jahr bestimmte

einzige Mcr-Lotterte-ZlchW
DNickal - Glllcs GOem

mit barerAblösung vvn
Gulden Si)O^OOO W. W.

und des großen

Viirgerhauses Mr. ^ ^ in l^öklabruk.
oder laut Plan

Gulden H f t O 0 O ft W. W.
wonach planmäßig für beide

Haupttreffer
Gulden I O O^, 0 O O W. W.

angeboten werden.
Bei dieser Verlosung gewinnen

240«0 Treffer.
sämmtlich mit barem Gelde ausgestattet, die Summe

von Gulden 6I5^0()0Wien.Wahr.
Den Umstand, daß die Miehung dieser Center-Notterie die einzige

lst, dle m dlesem Jahre vor sich geht, glauben wir der Aufmerksamkeit des geehr-
ten Publikums empfehlen zu dürfen. Alles Nähere enthält der Spielplan.

Wien am 6. Juni ,6^2. D . Nnner <k OoMP.,
k. k. priv. Großhändler.

Lose, sowohl schwarze als rothe/ dann interessante Compagnie - Spiel-
Actlen auf viele Lose, sind zu einem billigst festgesetzten, und bis zur Ziehung un-
adauderllchen Preise bei dem gefertigten Handelsmanne zu haben. Derselbe ist in
die besonders gunstige, in Laibach ausschließliche Lage gesetzt, zu jedem ordinären
Lose fnnf Antheile von Freilosen Ti-at»8 aufgeben zu können; man also, nur
em Los zahlend, eilfmal spielt, und fünfmal sicher gewinnen muß.

Joh. Gy. Wtutscher.
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Z. 861. (7)

Wien-Raaber-Cisenbahn.
Die täglichen Personen - Trains von Gloggn i tz nach Wien gehen in dew

Monaten J u n i , Ju t» und Augus td . I . zu folgenden Stunden ab:
z. Train um ' / , 6 Uhr Früh . 3. Train um '/2 2 Uhr Nachmittags

. 2. „ „ ,0 „ Vormittags 4. „ „ '/2 7 ^ Abends.
Extra-Train um 7'^ Uhr Abends. (Bloß an S o n n - und Feiertagen).

Fahrpreise in Conv. Münze.
Für eine Person im Wagen I. Classe 3 fl. C- M .
" « « ,, « Î » „ 2 « i5 tr.
« ,» „ „ „ I"» », 1 „ 3c» rr.

Auch können die mit der Post Reisenden ihre Equipagen zu obigen Stun-
den, gegen Bezahlung der tariffmäßigen Gebühren, mitnehmen.

Von der Direction der k. k. priv. Wien-Raaber-Eisenbahn-Gesellschast.
Wien am 1. Juni l6ä2.

Z. 110^. (3)

Wohnung zu vermuthen.
I m Hause Nr. 266 in der Stadt

isteln Monatzimmer im ersten Stocke
mit oder ohne Einrichtung, wie auch
zwei Zimmer mit Küche und Holzlege
zu ebener Erde, stündlich zu vergeben.

Das Nährre m der M. Sonz'schen
Handlung am Platze.
Z. 5115. ( y

Wohnung zu vermiethen
ist für nächste Michaelizelt, bestehend in
3 kleinen Zimmern, Küche, Speise-
kammer, Keller und Holzlege, im
Hause Nr. 12 im,.Stocke, m der Ka-
puziner-Vorstadt allhier, und nähere
Auskunft in diesem Hause im ersten
Stockwerke.
Z. 1105. (3)

Die Wohnung
im Hause Nr. 97 bei St . Florian
im ersten Stocke gassenseits, bestehend
in 4 gemalten Zimmern, Küche,
Speis, Keller, Holzlege und Dach-
kammer, ist für die nächste Michaeli-
Zeit zu vergeben. Näheres erfährt
man zu ebener Erde links oder beim

Hausherrn in der Gradischa-Vor-
stadt Haus-Nr. 17.
Z. 1072. (2)

Zur kommenden Michaelizeit wird
in dem Hause Nr. n? in der Koth-
gasse ein Quartier aus 3 Zimmern,
Küche, Keller, Stall auf zwei Pfer-
de, und Wagenremiße, entweder zur
ebenen Erde oder im ersten Stocke,
mit oder ohne Ackergrund, in Miethe
gegeben. Nähere Erkundigungen wol-
len gefällig im benannten Hause ein-
geholt werden. ^ ^ ^ ^
Z. ' ,25. (2)

I n der Herren-Gasse Nr.316
im ersten Stocke ist eine Woh-
nung auf Michaeli zu vergeben,
bestehend in 4 Zimmern, Küche,
Speis, Dachboden, Keller, Holz-
lege. Das Nähere ist im Hause
Nr. 213, 2. Stock, zu erfahren.
Z. 1100. (3) "

Für eine Privatkanzlei l wird ein
Practikant aufgenommen. Auskunft
ertheilt das Zeitungs-Comptoir.

Laibach den HZ. Juli i8ä2.
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Z. 11l2. ft)
Verkauf eines Hammerwerkes.

Dasselbe liegt in Obersteyer, Brucker«
Kreis, Pernegger Bezirk, zu Mauthstadt, nahe
ast der nach Wien und Trieft führenden Com-
merzial-Straße und dem schiffbaren Murflusse
in einer sehr freundlichen Gegend, und besteht
bei gutem Bauzustand, hinlänglichem Wasser
und einer guten Kohlenlage,aus4 Zerren- und
2 Streckfeuern, welche im besten Betriebe sind.

Dazu gehören noch 2 solid gebaute Her-
renhäuser nebst den Wirthschaftsgebäuden und
Hufschmiede, mehrere Garten, Grundstücke und
Waldungen, eine Hübe und eine schöne Alpe
mit großem eigenthümlichen und stockrechtli«
chen Holzständ, dessen sämmtliches Flächenmaß
slch beiläufig auf 500 Joch belaufen dürfte.

Kaufsliebhader belieben sich der Verkaufs»
Bedingnisse wegen in portofreien Briefen,
oder persönlich unmittelbar an die Werksver«
waltung in Mauthstadt pr. Post Röthlstein
zu verwenden.

3. " 2 9 . (1)

Gin Out
wird zu kaufen gesucht. Offerte
ersucht man franco unter der
Adresse: L, ̂ , an das hiesige
Zeitungs-Comptoir bis Mitte
August d. I . einzusenden.

I m Fürstenhofe/ Herrngasse
N l . 206, ist auf künftiqe M i -
chaelizcit ein geräumiges Maga-
zin zu vcrmiethen, Nähere Aus-
kunft gibt der dortige Hausmei-
ster.

Laibach am W. Zuli 1842.

Sin LorteViano.
ganz neu/ von eleganter Form
und einem bekannten Meister,
wird verkauft; auch ein Capital
pr. 5000 st, in kleinern Beträgen
oder ,m Ganzen dargeliehen.

Das Nähere im Zeitungs-
Comptoir.

Literarische Anzeigen.
Bei Veorg Nercher ist «orräthig:

Keller, W/ Die Branntwein-
brennerei nach ihrem gegexrrärtigen Stand»
punkl«. 2 Theile. 2. vermehrte und verbesserte
Auftage, mi l Kupfern. ,642. 6 fl. 45 kr.

theoret. pract. Anleitung
zue Destillirkunst und Liqueurfabrication. M 2 .
2 fl. 36 tr . drosch.

— — der Fermentations-Pro-
zeh, enthält die bisher unermittellen Verande«
rullgen der küns t l i chen H e f e n , welche die«
selben bei Ausgährung der Getreide' und Kar»
tossclmaischen eingehen. »642. drosch. , si.Zo kr.

Bresson. Lehrbuch derMecha-
lnk in ihrer Anwendung auf die physischen Wis«
seuscbaften, die Künste und Gewerbe. Orfle
Lieferung 4. drosch. 48 kr.

Z. 1 N 6 . (2)

Bei Michael LechNer in Wien ist 'erschienen
und bei Ignaz Eolen v. Klemmayr, Buch-

händler in Läibach, vorrathig:

^ Verfassung
der MUitarseelsorge

in den k. k. österreichischen Staaten
mit Rücksicht

auf die Rechte und Pflichten des
Civil-Clerus

in Militär geistlichen Angelegenheiten-
Von

Joh. Michael NeonharV,
Bischof von Dwcletianopcl, Doctor der Theo-

logie, apostolischen Vicar der k. k. Heere.
Wien W52. 1 si. 24 kr.

Z. 1109. (2)
Vei Ignaz Edlen v. Kleinmayr, Buch-
händler in Laibach, langte so eben aus dem Ver-

lage von C. Do l l in Wien an:

H o l z e r , Aug. , kurze und leichtfaßliche
Wolkspredigten auf alle Sonn- und Fest-
tage eines katholischen Kirchenjahres. M i t
eingeflochtenen aufcrbaulichcn Geschichten aus
dem Leden der Heiligen. 2 Bande. 2si. 12 kr

(Z. Inte l l - B i a t t Nr . 67. d. 21. Ju l i 1842.) 3
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Uuch ist 'bei Obigem noch fortwährend zu
haben:

Krisliev Wot»
Tpervizli V lashkim jesiku od brumniga
Patra Leonarda, itnenövamga a P o r t u
M a u r i z jo is ordna fvetiga Franzhishka
»loshen, pollej v' nem'shko, sdej pa v*

krajnsko prefcavljen, in kJ zhafti

Kriftusoviga Terpljenja
na Iv-ellobo dan.

Žheterti popravljen natis. ©t€tf Qtb. 12 fl\

N e d e l f k e

P r i d i g e
K' jih je dal natisnit P. Pashkal Sker-
h'inZj Guardian in Fajmashter v' Lub]jani

per Materi Bosbji pred mostam.

%&. in Wüä* iinb Kleber 3 fl, Sm jleisea
®tdd 2 fl. 30 fr.

Raslaganje Jesufovih
Haukov na gori kakor jih popifuje.

jSveii MateuOi 5 , 3 — io*
gcb> in fletfen QtM 20 fr.• >VM;.^.

Sveta MARSHA ino
Kershaiisko Premishlovanje

is svetiga Pifma sa usakj dan mefza.
^aiba^. ©teif§eb. mit ^a^- unb €cfIet>er24 ft.

•@f(fif geb. 20 fr.

Franz Veriti

P o p o t n i k
Hiiröke in vosk-e poti, ali Popisovanje,
kako sežhlovekspazhi^ vJ grehih shivi,
kako se poboljsha, in Bogu siushL

^fei f Qibt mit '&tü$* ttnb (gesiebte 20 Fr.

B-o h in2 An drejj

Drushba verniga zloveka
s' Bogfvm,

To je

Nauki in molitve sa
katholsbke Kristjane.

GJßHPER ßHFJBj,

katoljfhke zerkve
od

opravizhenja greshnika.
Mbač), ©teif $eb. 18 fr.

To m a s h a

zhvetere Bukve.

Pot k' Nebesam,
klero je pokasal

Je sus K rift us«
jShefti natis. Ljubljani. ^tcif 20 ft,

KerflianCki katholisiiki

N A U K
o d nar potreLnishih resniz svele vere*
Tretiga Natisa. @tcif 30 fr., betto mit SRötfs

ynb Scflebcr 40 fr,
Michael Hoffmann

EKSERZIZIJE,
to Je .

Kauki in premiililotanja od nar imenitnisti
resniz IVete vere.

Mbati), %ndiixd'< unb QäUbzx 36 Fr. ^tcif
geb. 2* ft,

Sgodbe Svetiga Pisma

Nats ulk RZurliksr.
4. Thei l , im Rück- und Eckleder, 2 si. 30 kr.

K e i n e
Hämorrhoiden mehr!
Erfahrungen über das eigentliche, bisher nicht
erkannte Wesen und den Grund der Hämor-
rhoidalkrankhett, nebst Angabe des einzigen M i t -
tels, durch welches dieselbe auf die sicherste, völlig
unschädliche und schnellste Weise geheilt und

verhütet werden kann.
Nach dem Englischen

deS

Dr. Mackenzie.
Sechste, verbesserte und vermehrte AuflaSe.

52. geb. 45 kr<


